
 
Informationen zum Projekt: „Hamburgs Kinder lernen sicher und souverän Rollern“ 
 
Grundschulkinder haben inzwischen immer größere Schwierigkeiten, souverän und erfolgreich mit dem 
Fahrrad umzugehen. Etwa 10 bis 15% von ihnen (Tendenz steigend) schaffen es nicht, die Radfahrausbildung 
erfolgreich abzulegen.  
Deshalb wurde in Kooperation mit der Unfallkasse Nord das Programm „Hamburgs Kinder lernen sicher und 
souverän Rollern“ entwickelt. Wir bieten pro Schuljahr fünf ausgewählten Grundschulen die Möglichkeit an, 
motorische Defizite der Kinder mit Hilfe qualitativ hochwertiger und sehr guter Ballonroller zu bearbeiten. 
Das Rollerfahren ist ein sehr gutes Fundament für das Radfahren. Kinder, die sicher und souverän mit einem 
Tretroller fahren, sind später auch im Umgang mit einem Fahrrad souverän und sicher. 
Wir möchten Ihre Schule dafür gewinnen, das Programm „Hamburgs Kinder lernen sicher und souverän 
Rollern“ an Ihrer Schule im Sportunterricht umzusetzen. 
In mehr als 60 Hamburger Grundschulen sind die Roller bereits erfolgreich im Sportunterricht der ersten 
beiden Klassen integriert. 
  
Projektinhalte: 

 
Kostenfreie Ausleihe für ein halbes Jahr  

• ein Klassensatz Roller, ein Erwachsenenroller, geeignetes 
Unterrichtsmaterial in der Rollerkiste  
 

und 
verbindliche Fortbildung für 
Lehrkräfte/pädagogisches Personal der Schule,  
die das Programm vor Ort umsetzen – in drei Einheiten:  
 
1. Einführungsveranstaltung inkl. Praxis 
2. Theorie- und Praxiseinheit 
3. Hospitation vor Ort, in der am Projekt teilnehmenden Schule  
 
Gesamtumfang: 9 Stunden 

  
Die Fortbildungen gewährleisten, dass die Anleitenden ein Rollertraining nicht nur für die Kinder spannend 
und spielerisch, sondern auch zielführend zu wesentlichen Fertigkeiten gestalten können.  
Die ersten beiden Fortbildungen finden zu Anfang des ersten Halbjahres in der Grundschule Arnkielstraße 
(Altona-Nord) statt.  
Der dritte Termin ist ein Beratungstermin vor Ort in Ihrer Schule, der mit Ihnen abgesprochen wird und 
zwischen den beiden Fortbildungen liegen sollte. Herr Burmeister führt dort mit zwei Klassen Ihrer Schule je 
eine Rollerstunde vor. 
  
Nach der Ausleihfrist hat Ihre Schule die Möglichkeit, die Roller und die Rollerkiste zum Großhändler-
Selbstkostenpreis (ca. 6000 Euro, je nach Anzahl der benötigten Kinderroller) zu kaufen und somit das Projekt 
als festen Bestandteil im Unterricht zu verankern. 
 
Kontakt 
Vertragsangelegenheiten, Organisation: 
Stefan Behr, Fachreferent für Mobilitäts- und Verkehrserziehung (BSFB),  
Tel.: 040 42863 3707, E-Mail: stefan.behr@bsfb.hamburg.de 
https://bildungsserver.hamburg.de/aufgabengebiete/verkehrserziehung/ 
 
Absprache der Hospitationsstunde, Lieferung der Roller, eventuell Wartung: 
Christian Burmeister, Radfahrlehrer, moveo ergo sum 
Tel.: 040 593237, E-Mail: cb@moveoergosum.de 
 
Fragen zu den Fortbildungen: 
Christine Schirra, Beratungslehrkraft für Mobilitäts- und Verkehrserziehung (LI/LIF 16) 
Tel.: 040 428842 341, E-Mail: christine.schirra@li.hamburg.de 
 

© Christian Burmeister 
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